
Aus dem Inhalt:
Vorwort des Bürgermeisters ......................................................................3
Aus dem Gemeindeamt ..........................................................................4-12
Amtliche Mitteilungen ...................................................................13-17
Rund um den Kirchturm ....................................................18-21

Wirtschaft und Tourismus .......................................................................22
Schule und Beruf.............................................................................................................24-27
Kunst und Kultur.....................................................................................................28-31
Institutionen und Vereine ................................................32-40
Fügener Bürger feiern .......................................................................42-43

I n f o r m a t i o n s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  F ü g e n

52. Ausgabe • September 2020

Zugestellt durch Österreichische Post · Erscheinungs- und Verlagspostamt 6263 Fügen

Amtliche Mitteilung 

F ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a tF ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a t

In eigener Sache: Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
Anfang März und sie erscheint Ende März 2021.
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe
ist Anfang März 2021!

Die nächste Ausgabe wird voraussichtlich Anfang März erscheinen!
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Werbung

Liebe 
Fügenerinnen, 
liebe Fügener,
ein Sommer wie wir ihn noch nie erlebt 
haben, liegt hinter uns. Viele Einschrän-
kungen und besondere Maßnahmen haben 
uns einiges abverlangt. Erhöhte Vorsicht, 
Abstände, das Tragen von Mund- und Na-
senschutz, das Fehlen von unseren traditio-
nellen Veranstaltungen und Festen, weniger 
soziale Nähe – diese ungewohnten Situa-
tionen belasten uns alle zunehmend. Und 
dennoch war es ein Sommer, der uns ande-
re, wertvolle Seiten des Lebens aufgezeigt 
hat. In einer solchen Zeit lernen wir wieder 
bewusster die kleinen Momente wahrzu-
nehmen und schätzen Dinge, die wir sonst 
als selbstverständlich hinnehmen – unsere 
Natur, die Gesundheit, den Wert der Familie 
und der Freunde, das gesellschaftliche Le-
ben generell.

Wenn wir uns bewusst machen, dass diese 
Zeit der Ausnahmesituationen eine begrenz-

te, mit absehbarem Ende ist, so gibt uns 
das Zuversicht, Optimismus und Durch-
haltekraft. Darum möchte ich euch an die-
ser Stelle auch bitten. Die nächsten Monate 
werden nochmal ganz entscheidend sein. 
Gerade der Winter birgt für die Ausbreitung 
des Virus große Gefahren. Ich bitte euch, 
durchzuhalten, optimistisch zu bleiben und 
die notwendigen Maßnahmen mitzutragen. 
Wir können davon ausgehen, dass im Laufe 
des nächsten Jahres ein Impfstoff zugelas-
sen wird, und wir somit wieder zur gewohn-
ten „Normalität“ zurückkehren können.

Was tut sich abseits der Corona-Krise im 
Ort? 

Auch in den letzten Monaten ist wieder 
einiges passiert. Vor allem unser neuer 
Schlosspark/Dorfplatz erstrahlt mittler-
weile im neuen Glanz. Die Arbeiten sind 
größtenteils abgeschlossen und die ersten 
Veranstaltungen haben bereits stattgefun-
den. Es wird nun immer besser erkennbar, 
wie wichtig diese Maßnahme für die weitere 
Entwicklung im Ortskern war. Wir haben da-
mit nun einen ersten Schritt gesetzt. Das 
ist die Basis für die dringend notwendige 
Revitalisierung im Ortszentrum. Neben der 
Tiefgarage und der provisorischen Gastro-
nomie sollen vor allem verstärkt Veranstal-
tungen im Schlosspark für Belebung sorgen. 
In etwa 3 Jahren wird dann die nächste Bau-
stufe mit dem Schloss selber folgen.

Im Moment liegt aber der Schwerpunkt für 
die nächsten Jahre klar beim Neubau der 
Mittelschulen, bei der Aussiedelung des 
Feuerwehrhauses aus der Schulstraße 
und bei der Errichtung eines neuen Recy-
clinghofes. Letzteres werden wir bereits 
nächstes Jahr umsetzen. Die Mittelschulen 
und die Feuerwehr sollen dann in den Folge-
jahren realisiert werden. 

Man sieht also, es gibt einiges zu tun in den 
nächsten Jahren.

Ich darf mich nun abschließend nochmals 
für euer Verständnis und euer Durchhalten 
in der Corona Krise bedanken. Ich bitte 
auch weiterhin vorsichtig und achtsam zu 
sein und wünsche euch allen einen schönen 
Herbst, viel Gesundheit und alles Gute. Al-
len Schülerinnen und Schülern sowie Lehr- 
erinnen und Lehrern wünsche ich einen gu-
ten Start in das neue Schuljahr.

Wie immer gilt: wenn ich etwas für euch 
tun kann, bin ich jederzeit für euch 
erreichbar.

Mit den besten Grüßen
euer Bürgermeister 

LA Mag. Dominik Mainusch

Vorwort des Bürgermeisters

Impressum

Mit den nachhaltigen Geldanlagemöglichkeiten von Raiffeisen können Sie heute mitentscheiden, wie 
die Welt morgen aussieht. Investieren Sie jetzt in eine saubere Umwelt, in verantwortungsvolles Wirt-
schaften und in faire Arbeitsbedingungen –  für eine lebenswerte Zukunft. Mit persönlicher Beratung 
und online. Mehr auf www.rrbz.at

MEINE GELDANLAGE
MACHT DEN UNTERSCHIED.
FÜR EINE LEBENSWERTE ZUKUNFT:
NACHHALTIG VERANLAGEN MIT RAIFFEISEN.

Nützen Sie die 30.000 monatlichen Besucher auf www.fuegen.at
und senden Sie uns Ihre Veranstaltungsmeldung unter http://www.fuegen.at/?send_event
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Versicherungsmaklerbüro Wetscher GmbH    Karl-Mauracher-Weg 38 · A-6263 Fügen    +43 (0) 5288 63 124     info@wetscher-vers.at

Sicher in allen Lebenslagen.

www.wetscher-vers.at

Wir sind für Sie da.
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Aus dem GemeindeamtAus dem Gemeindeamt

Leitungsverlegung 
Schöffstall
Um auch im Gewerbegebiet Süd für die Betriebe einen schnellen 
Internetzugang zu ermöglichen, sind umfangreiche Verlegearbei-
ten notwendig gewesen. Diese Arbeiten wurden bis zur Schöffstall-
brücke verlängert, und in diesem Zuge wurde auch die komplette 
Wasserversorgung erneuert. Somit konnte die ursprüngliche Ver-
sorgung dieses Gebietes durch die Gemeinde Uderns jetzt auf das 
Netz der Gemeinde Fügen umgeschlossen werden.
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UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT. 
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Die Notwendigkeit eines Neubaus des in 
die Jahre gekommenen Recyclinghofs ist 
offensichtlich. Ein barrierefreier Zugang so-
wie ebenerdige Einwurfmöglichkeiten sind 
Stand der Technik und werden mit diesem 
Projekt realisiert. Die Visualisierungen zei-
gen das Ausmaß des Projektes. Auch der 
organisatorische Ablauf der Entsorgungs-
anlage mit Einbahnsystem ist gut ersicht-
lich. Ebenso wird die Tierkörperverwertung 
total umgestaltet und in einem getrennten 
Bereich der Anlage untergebracht. Über 
die wesentlichen Änderungen in Bezug auf 
das Betreten außerhalb der Öffnungszei-
ten (Grünschnitt), das Abrechnungssystem 
über Bürgerkarte etc. wird die Gemeinde 
rechtzeitig informieren. In den nächsten 
Ausgaben von „Fügen aktuell“ wird weiter 
über das Zukunftsprojekt Recyclinghof Fü-
gen-Fügenberg-Hart berichtet.
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QUERSCHNITT

LÄNGSSCHNITT

Neubau 
Recyclinghof

HOCHZEITEN 
nach Ihren persönlichen Wünschen

FIRMEN-, WEIHNACHTSFEIERN 
& FAMILIENFEIERN

SEMINARE & TAGUNGEN

Reservierung unter: 
Tel. 0 52 88 / 622 53
Waldfriedenweg 4 · 6264 Fügenberg  
hotel@waldfriede.at · www.waldfriede.at

von Fügen

über den

 DÄCHERN18.09. bis 
23.10.2020

jeden Freitag 

ab 18:00 Uhr

Gemeinsam mit seinen Liebsten in einem ganz 
besonderen Ambiente feiern! Unvergessliche 
Stunden erleben und sich rundum wohlfühlen. 

FEIERLICHKEITEN 
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Aus dem GemeindeamtAus dem Gemeindeamt

Standesamt Fügen - Angelika Haag

Nach 15 Jahren als begeisterte Standes-
beamtin im Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Fügen verabschiede ich 
mich ab August in die Pension.

Es war für mich eine wunderschöne Zeit mit 
unzähligen berührenden Momenten! 2005 
begann ich im Büro als Zuständige für die 
Staatsbürgerschaftsangelegenheiten, bis 
ich dann 2008 als Standesbeamtin tätig 
sein durfte. In diesen 12 Jahren durfte 
ich 1.050 Paare an ihrem GANZ BESON-
DEREN TAG begleiten – und es war jedes 
Mal irgendwie anders – aber immer etwas 
Besonderes!

Ganz besonders dankbar war ich immer den 
vielen Brautpaaren und deren Angehörigen, 
die mir so viel herzliche Wertschätzung 
entgegenbrachten – ja, da habe ich ein-
fach gespürt, dass diese Aufgabe wohl die 
schönste ist, die ich mir vorstellen kann!

Es war auch immer wieder bewegend, wenn 
Angehörige einen Sterbefall melden muss-
ten – da ergaben sich sehr oft bewegende 

Gespräche, und ich war für das Vertrauen 
dankbar, das mir entgegengebracht wurde. 

Auf diesem Wege möchte ich mich von gan-
zem Herzen bedanken:

bei den Bürgermeistern der Verbandsge-
meinden Schlitters, Bruck am Ziller, Fügen, 
Fügenberg, Hart im Zillertal und Uderns, für 
die stets von gegenseitigem Respekt und 
Vertrauen getragene Zusammenarbeit

bei meinen ArbeitskollegInnen in den 
Gemeinden, bei meinen Standesamtskolle-
gInnen, die mir immer mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden sind

bei meinen lieben Brautpaaren und de-
ren Angehörigen, die mir so viel Herzlichkeit 
entgegengebracht haben 

bei meiner Familie, die sich 12 Jahre nie 
beschwert hat, weil ich aufgrund der zahl-
reichen Trauungen kaum an einem Samstag 
daheim war

bei allen, die mich auf meinem Weg be-
gleitet, mich unterstützt und mir das Gefühl 
gegeben haben, dass ich meine Arbeit gut 
mache

Aber so ganz will ich meine geliebte Arbeit 
ja doch nicht beenden – in Zukunft werde 
ich bei freien Trauungen als Traurednerin 
tätig sein, und auf diese neue Herausforde- 
rung freue ich mich schon sehr!

So bleibt mir nur noch, meiner Nachfolgerin 
Frau Marlene Fankhauser von Herzen alles 
Gute für ihre schöne Aufgabe zu wünschen 
– ich weiß, dass sie diese mit viel Liebe und 
Freude übernehmen wird.

In herzlicher Verbundenheit mit allen, die 
mein Leben in diesen 15 Jahren so sehr 
bereichert haben, verbleibe ich mit einem 
leisen „Servus“

eure Angelika Haag

Neuer Mitarbeiter 
in der Gemeinde
Ein neuer Mitarbeiter verstärkt das 
Team in der Gemeindeverwaltung. 
Michael Dengg arbeitet in der Abteilung 
„Buchhaltung“.

Herbstarbeiten im Naturgarten

Der Herbst nähert sich und der Garten muss 
für den Winter fit gemacht werden. Im Natur-
garten gilt dabei: Weniger ist mehr.

„Im Herbst gehört der Garten aufgeräumt! 
Laub wird entfernt und im Blumenbeet al-
les zurückgeschnitten, damit es ordentlich 
aussieht“. So hat man es häufig von Eltern 
oder Großeltern gelernt. Wer aber unsere hei-
mische Tierwelt unterstützten möchte, sollte 
im Herbst so wenig wie möglich im Garten 
machen. „Herbstlaub ist ein wertvolles Gut 
im Garten. Es sollte nur vom Rasen und von 

den Wegen entfernt werden.“, so Matthias 
Karadar, Projektleiter von Natur im Garten im 
Tiroler Bildungsforum. Im Blumenbeet oder 
im Gemüsegarten schützt eine 20 – 30 cm 
hohe Schicht den Boden und fördert das Bo-
denleben. Durch den Mulch hat man im Früh-
ling deutlich weniger unerwünschte Beikräu-
ter im Gemüsebeet und der Boden ist durch 
Regenwürmer schon bestens für die Aussaat 
vorbereitet worden. Auch viele andere Nütz-
linge finden hier ein tolles Winterquartier. Wer 
im Winter im Laub wühlt, wird schnell Marien-
käfer in Kältestarre finden.

Bei sehr viel Laub, kann man auch einen 
Laubhaufen anlegen. Hier verstecken sich 
nicht nur Insekten, sondern im besten Fall 
auch ein Igel. Idealerweise schafft man die-
sem im Zentrum eine kleine Höhle aus Holz. 

Man kann einfach zwei dickere Äste im Ab-
stand von 60 cm parallel zueinander hinle-
gen und darauf im 90 ° Winkel wieder zwei 

Äste legen. So kann 
man eine kleine Py-
ramide schichten, 
die anschließend 
mit Laub bedeckt 
wird. Auch ein ge-
kauftes oder selbst 
gebasteltes Igel-
haus kann in so 
einem Laubhaufen 
aufgestellt werden.
 

Im Blumenbeet sollte man verblühte Stän-
gel und verdorrte Blätter nicht abschneiden. 
In den abgeblühten Blüten finden Vögel wie 
der Stieglitz im Winter noch Samen. Und un-
ter, auf oder in den abgestorbenen Pflanzen 
überwintern jede Menge nützlicher Insekten. 
Wenn die Stängel im Frühling dann abge-
schnitten werden, kann man sie bündeln und 
an einer geschützten Stelle aufstellen. Denn 
es können hier beispielsweise noch Schmet-
terlingspuppen darauf sein, die erst etwas 
später im Jahr schlüpfen.

Im zeitigen Herbst ist es auch an der Zeit 
die Vogelnistkästen zu reinigen und die alten 
Nester zu entfernen. Diese sind meist voll mit 
Vogelparasiten und können die Jungvögel im 
nächsten Jahr befallen. Die Vogelnistkästen 
dann aber wieder aufhängen, denn im Winter 
nutzen die Vögel die Nistkästen als Schutz 
vor der Kälte.

Vieles von dem, was über den Winter stehen 
gelassen wird, ist im Frühling bereits zersetzt 
und liefert Dünger für die Pflanzen. So kann 
man die Natur für sich arbeiten lassen. Und 
sollten im nächsten Jahr die Schädlinge an-
rücken, sind die Nützlinge schnell zur Stelle, 
wenn sie im eigenen Garten überwintern 
können.

Mit Unterstützung von Land und 
Europäischer Union.

6263 Fügen • Lindenweg 20
Telefon 05288/62293
E-Mail: info@schober-elektro.at

Planung • Service • inStallation • Photovoltaik • hauShaltSgeräte

Foto: Bildnachweis Maria Siegl.

mit vielen neuen Modellen

     WIR SIND BEREIT FÜR DEN

6263 Fügen, Zillertalstraße 14
Telefon 05288/62235, www.told-auto.at

6263 Fügen,  Z i l l e r ta ls t raße  14,  Te le fon 05288/62235
www.told-auto.at

6263 Fügen, Zillertalstraße 14
Telefon 05288/62235, www.told-auto.at

LA Bgm. Dominik Mainusch und Bgm. Friedl Abendstein verabschiedeten Angelika Haag in den Ruhestand.
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BEGEGNUNG
Nach knapp mehr als einem 
Jahr Bauzeit werden die finalen 
Arbeiten am Schlossplatz und 
in der Tiefgarage durchgeführt. 
Der Platz nimmt somit die ferti-
ge Gestalt an. Die Brunnenspie-
le und der Bachlauf sind in Be-
trieb, die Membranüberdachung 
ist montiert. Der Platz ist ab 
jetzt voll bespielbar und somit 
für Veranstaltungen bereit.

SCHLOSSPARK 
(Dorfplatz) ein Ort der 

Aus dem GemeindeamtAus dem Gemeindeamt

Die offizielle Eröffnung unseres Schlossparks findet wegen 
der Covid19 Maßnahmen erst im Frühjahr 2021 statt.
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Aus dem Gemeindeamt

Sanierung Goglquellen
Wir arbeiten stetig daran, unsere gewohnte 
hohe Wasserqualität in Fügen dauerhaft si-
cherzustellen. Deshalb wurden auch heuer 
wieder – wie auch schon in den vergange-
nen Jahren – umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen an der Wasserversorgung 
des Gemeindenetzes getätigt. Der heurige 
Bauabschnitt umfasste die Innensanierung 
der Quelläste im Bereich Goglwald. Es wur-
den auch teilweise Neufassungen mit hoher 
Grabungsintensität durchgeführt. In wei-
terer Folge ist das Quellschutzgebiet vom 
Bewuchs befreit worden und zur besseren 
Erkennung eine Einzäunung angebracht 
worden.

Sonnenstrom war noch nie so günstig
Infos zu allen Photovoltaik-Förderungen 2020

Sie möchten endlich selbst die kostenlose 
und unerschöpfliche Energie der Sonne nut-
zen? Dann ist jetzt der richtige Zeitpunkt. 
Egal ob neues Heim oder bestehendes Ge-
bäude – Land und Bund unterstützen Sie 
derzeit auch bei Photovoltaikanlagen so 
großzügig wie nie. Die EnergieexpertInnen 
von Energie Tirol haben alle Infos zu den 
neuen Photovoltaik-Förderungen 2020 für 
Sie auf einen Blick zusammengefasst:

Photovoltaik 2020 – Klima und 
Energiefonds
Gefördert werden Anlagen aller Größen bis 
maximal 5 kWp. Die Förderung beträgt 250 

Euro je kWp bis maximal 5 kWp (bzw. 350 
Euro für gebäudeintegrierte Photovoltaik). 
Für Gemeinschaftsanlagen (200 €/kWp) 
können bis zu 50 kWp gefördert werden.

Beispiel 5 kWp-Anlage: Kosten 10.000 €
Photovoltaik 2020 – Förderung: 5 x 250 € 
= 1.250 €
Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 8.750 €

Bei Anlagen größer als 5 kWp ist eine 
Kombination mit der Tiroler Wohnhaussa-
nierung- und Wohnbauförderung einkom-
mensunabhängig möglich. Andere För-

derkombinationen sind ausgeschlossen.

Tiroler Wohnhaussanierung- und Wohn-
bauförderung - Gefördert werden die 6 
und 7 kWp mit bis zu 50 % (max. 1.000 € 
/kWp).

Beipiel 7 kWp-Anlage: Kosten 13.000 €
Photovoltaik 2020-Förderung: 5x 250€ = 
1.250€
+ Tiroler Wohnhaussanierung: 2x 1.000€ = 
2.000€
Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 9.750€

OeMAG - Investitionsförderung
Die OeMAG fördert bis zu 500 kWp, der 
Anlagengröße sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Gefördert werden bis zu 500 kWp 
mit bis zu 250 Euro je kWp (ab 100 kWp je 
200 Euro je kWp).

Beispiel 10 kWp-Anlage Kosten: 18.000 €
OeMAG-Investitionsförderung: 10 x 250 € 
= 2.500 €
Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 15.500 €

OeMAG – Tarifförderung
Die Anlagengröße muss größer als 5 kWp 
sein und darf maximal 200 kWp haben. 
Die OeMAG fördert bis zu 200 kWp mit bis 
zu 250 Euro je kWp. Zusätzlich wird der 
Überschussstrom mit 7,67 Ct/kWh ent-
golten. Eine Kombination der OeMAG-För-
derungen mit anderen Förderungen ist 
ausgeschlossen.

Zuschüsse durch Energieversorger

Eine Reihe von Energieversorgungsunter-
nehmen bieten in unterschiedlicher Form 
speziell für ihre KundInnen Zuschüsse für 
Photovoltaikanlagen an – erkundigen Sie 
sich bitte direkt bei Ihrem Energieversorger!

Nähere Informationen finden Sie un-
ter www.energie-tirol.at/foerderungen/

foerderungen-sanierung-und-bestand 
sowie telefonisch unter 0512/589913.

RÜCKFRAGEN BEI: 
Energie Tirol - Tel. 0512-589913

E-Mail: office@energie-tirol.at 

6263 FÜGEN • Gewerbeweg 6
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Zur Erinnerung: Nie wieder vergessen, den Müllkübel 

rauszustellen - bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Fügen startete bereits vor geraumer Zeit mit der Müll App. Dieses Service liefert allen 

BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt auf das private Smartphone. 

Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene Abfuhrkalender, inkl. 

Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bürgerservice! 

 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Direkt 

zur App gelangen Sie über folgende Links: 

 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

 

 

 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? => Fügen 

2) Wo genau wohnen Sie? Wählen Sie eine gültige Straßenbezeichnung aus! Nur so erhalten 

Sie Ihren individuellen Müllplan! 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? => Restmüll und Recyclinghof möglich! 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? Diese letzte 

Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir Sie 

am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

Noch Fragen? 
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie 

sich direkt an Ansprechpartner für die Müll App in der Gemeinde Fügen.  

Kontakt: Ing. Manfred Schwaiger  

Telefon: 05288/ 622 75 DW 15 

E-Mail: umwelt@fuegen.tirol.gv.at 

                                               
  

Zur Erinnerung: Nie wieder vergessen, den Müllkübel 

rauszustellen - bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Fügen startete bereits vor geraumer Zeit mit der Müll App. Dieses Service liefert allen 

BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt auf das private Smartphone. 

Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene Abfuhrkalender, inkl. 

Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bürgerservice! 

 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Direkt 

zur App gelangen Sie über folgende Links: 

 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

 

 

 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? => Fügen 

2) Wo genau wohnen Sie? Wählen Sie eine gültige Straßenbezeichnung aus! Nur so erhalten 

Sie Ihren individuellen Müllplan! 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? => Restmüll und Recyclinghof möglich! 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? Diese letzte 

Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir Sie 

am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

Noch Fragen? 
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie 

sich direkt an Ansprechpartner für die Müll App in der Gemeinde Fügen.  

Kontakt: Ing. Manfred Schwaiger  

Telefon: 05288/ 622 75 DW 15 

E-Mail: umwelt@fuegen.tirol.gv.at 

                                               
  

Zur Erinnerung: Nie wieder vergessen, den Müllkübel 

rauszustellen - bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Fügen startete bereits vor geraumer Zeit mit der Müll App. Dieses Service liefert allen 

BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt auf das private Smartphone. 

Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene Abfuhrkalender, inkl. 

Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bürgerservice! 

 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Direkt 

zur App gelangen Sie über folgende Links: 

 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

 

 

 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? => Fügen 

2) Wo genau wohnen Sie? Wählen Sie eine gültige Straßenbezeichnung aus! Nur so erhalten 

Sie Ihren individuellen Müllplan! 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? => Restmüll und Recyclinghof möglich! 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? Diese letzte 

Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir Sie 

am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

Noch Fragen? 
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie 

sich direkt an Ansprechpartner für die Müll App in der Gemeinde Fügen.  

Kontakt: Ing. Manfred Schwaiger  

Telefon: 05288/ 622 75 DW 15 

E-Mail: umwelt@fuegen.tirol.gv.at 

                                               
  

Zur Erinnerung: Nie wieder vergessen, den Müllkübel 

rauszustellen - bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Fügen startete bereits vor geraumer Zeit mit der Müll App. Dieses Service liefert allen 

BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt auf das private Smartphone. 

Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene Abfuhrkalender, inkl. 

Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bürgerservice! 

 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Direkt 

zur App gelangen Sie über folgende Links: 

 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

 

 

 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? => Fügen 

2) Wo genau wohnen Sie? Wählen Sie eine gültige Straßenbezeichnung aus! Nur so erhalten 

Sie Ihren individuellen Müllplan! 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? => Restmüll und Recyclinghof möglich! 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? Diese letzte 

Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir Sie 

am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

Noch Fragen? 
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie 

sich direkt an Ansprechpartner für die Müll App in der Gemeinde Fügen.  

Kontakt: Ing. Manfred Schwaiger  

Telefon: 05288/ 622 75 DW 15 

E-Mail: umwelt@fuegen.tirol.gv.at 

                                               
  

Zur Erinnerung: Nie wieder vergessen, den Müllkübel 

rauszustellen - bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Fügen startete bereits vor geraumer Zeit mit der Müll App. Dieses Service liefert allen 

BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt auf das private Smartphone. 

Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene Abfuhrkalender, inkl. 

Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bürgerservice! 

 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Direkt 

zur App gelangen Sie über folgende Links: 

 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

 

 

 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? => Fügen 

2) Wo genau wohnen Sie? Wählen Sie eine gültige Straßenbezeichnung aus! Nur so erhalten 

Sie Ihren individuellen Müllplan! 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? => Restmüll und Recyclinghof möglich! 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? Diese letzte 

Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir Sie 

am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

Noch Fragen? 
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie 

sich direkt an Ansprechpartner für die Müll App in der Gemeinde Fügen.  

Kontakt: Ing. Manfred Schwaiger  

Telefon: 05288/ 622 75 DW 15 

E-Mail: umwelt@fuegen.tirol.gv.at 

                                               
  

Zur Erinnerung: Nie wieder vergessen, den Müllkübel 

rauszustellen - bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Fügen startete bereits vor geraumer Zeit mit der Müll App. Dieses Service liefert allen 

BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt auf das private Smartphone. 

Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene Abfuhrkalender, inkl. 

Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bürgerservice! 

 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. Direkt 

zur App gelangen Sie über folgende Links: 

 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

 

 

 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? => Fügen 

2) Wo genau wohnen Sie? Wählen Sie eine gültige Straßenbezeichnung aus! Nur so erhalten 

Sie Ihren individuellen Müllplan! 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? => Restmüll und Recyclinghof möglich! 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? Diese letzte 

Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir Sie 

am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

Noch Fragen? 
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie 

sich direkt an Ansprechpartner für die Müll App in der Gemeinde Fügen.  

Kontakt: Ing. Manfred Schwaiger  

Telefon: 05288/ 622 75 DW 15 

E-Mail: umwelt@fuegen.tirol.gv.at 

Informationsblatt der Gemeinde Fügen

12 Fügen · aktuell 13Fügen · aktuell
Informationsblatt der Gemeinde Fügen

52. Ausgabe • September 2020 52. Ausgabe • September 2020

F ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a t Crowny – Fügener 10 Euro WarenGutschein! Die Geschenksidee für jeden Anlass!

Aus dem Gemeindeamt Amtliche Mitteilungen



Informationsblatt der Gemeinde Fügen

14 Fügen · aktuell 15Fügen · aktuell
Informationsblatt der Gemeinde Fügen

52. Ausgabe • September 2020 52. Ausgabe • September 2020

F ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a t Crowny – Fügener 10 Euro WarenGutschein! Die Geschenksidee für jeden Anlass!

Amtliche Mitteilungen Amtliche Mitteilungen



Informationsblatt der Gemeinde Fügen

16 Fügen · aktuell 17Fügen · aktuell
Informationsblatt der Gemeinde Fügen

52. Ausgabe • September 2020 52. Ausgabe • September 2020

F ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a t Crowny – Fügener 10 Euro WarenGutschein! Die Geschenksidee für jeden Anlass!

Amtliche Mitteilungen

 
 

Der Bürgermeister                                        Umweltberater der Gemeinde  

Mag. Dominik Mainusch e.h.    Ing. Manfred Schwaiger 

 

GEMEINDEAMT FÜGEN | 6263 Fügen | Hauptstraße 58 | Bezirk Schwaz 
Telefon: 05288/ 622 75 - 0 |Umwelt Info: 0676/ 834 458 42| E-Mail: 
umwelt@fuegen.tirol.gv.at  

 

 
  

Amtliche Mitteilung 
Zugestellt durch Post.at 

Betreff: Abholung und Entsorgung von Balkonblumen in Fügen / Sonstige Information 

Sehr geehrte(n) GemeindebürgerInnen! 

Der Blumenschmuck gehört zu den traditionsreichen Elementen in unserem Dorf. Es ist eine 

unschätzbare Arbeit, die unzähligen Blumen auf den Balkonen zu pflegen und so unser Dorf auf 

typische Weise zu schmücken. Als Dankeschön für die Gestaltung und Verschönerung des Ortsbildes 

bietet die Gemeinde Fügen eine kostenlose Abholung und Entsorgung an: 

Abholtermine:    Mittwoch, der 23. September 2020 

Mittwoch, der 07. Oktober 2020 

Ab 8.00 Uhr sind die Blumentöpfe und Blumentröge am Straßenrand zur Entleerung bereitzustellen. 

Baum- und Strauchschnitt wird nicht mitgenommen! 

Die Abgabe von Balkonblumen am Recyclinghof im Zeitraum vom 07. September 2020 bis 15. 
November 2020 ist kostenlos. Bei größeren Mengen bitten wir um Terminvereinbarung unter der 
Nummer 0676 / 834 45 840. 
 

Sonstige Information / Hinweis - wir bitten um Berücksichtigung!   

> Ein Auftrag an die Grundeigentümer: Bäume, Sträucher, Hecken u.dgl. entlang der Gehsteige – 

Gemeindestraßen sind zurückzuschneiden. Bei Einfahrten und Kreuzungen sind entsprechende 

Sichtweiten freizuhalten. Diese vorbeugende Maßnahme dient der Verkehrssicherheit. 

> Ablagerung von Strukturmaterial, Biomüll, Bauschutt und Sonstigem entlang der Fügener 

Bäche, im Bereich Uferschutzböschung und Bachgerinne:  

Im Jahr 2020 sind bisher keine Meldungen zu Bachverschmutzungen, welche das Gemeindegebiet von 

Fügen betreffen, eingegangen. Trotzdem stellen wir immer wieder Anschwemmungen (aus 

Leitnerbach, Putztalbach) von Restmüll, Biomüll, Grünschnitt und auch Speiseölfilme im 

Auffangbecken am Recyclinghof fest.  

Wir möchten deshalb die BürgerInnen informieren, dass wir hier keine Nachsicht tolerieren 

können und jede Angelegenheit ausnahmslos zur Anzeige bringen müssen. 

Die aktuelle Kosten- und Infrastruktur im Bereich der Abfallwirtschaft rechtfertigt keinerlei 

derartige eigennützige Vorgehensweisen und es entstehen dadurch wirklich hohe Zusatzkosten / 

Ausgaben für die Allgemeinheit (Rattenbekämpfung, Entsorgung, etc.). Wir bitten Sie daher 

etwaige Verursacher / Beobachtungen der Gemeinde zu melden.  

> Hinweis rechtliche Situation Waldverschmutzung: Wurde Abfall im Privatbesitz Wald abgelagert 

oder weggeworfen, so hat die Behörde die verantwortliche Person (den Eigentümer) festzustellen und 

ihr die Entfernung des Abfalls aus dem Wald aufzutragen. Die Verunreinigungen sind daher selbst 

und auf eigene Kosten zu beseitigen und es muss jeder sein Eigentum entsprechend „schützen“.  

Amtliche Mitteilungen
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Rund um den Kirchturm

DANK – Priesterjubiläum Fügen – 15. August 2020

Als Primizspruch habe ich vor 40 Jahren ei-
nen Satz meines Urgroßonkels, des Heiligen 
Pater Freinademetz ausgewählt:

„Dieser Gott der Barmherzigkeit hat mich 
zu einer Gnade berufen, deren ich in Ewig-
keit nicht würdig bin!“

Eine Priesterberufung ist ja eigentlich kein 
Verdienst, sondern einzig GNADE. Deshalb 
sollte ja ein Priester, bei einem solchen Pries-
terjubiläum nicht so sehr im Vordergrund ste-
hen und groß feiern. Es ist eine Feierstunde 
Gottes.

Noch dazu in Coronazeiten war dies eine gro-
ße Herausforderung und für alle Beteiligten 
viel zusätzliche Arbeit. DANKE allen, die für 
diese schöne und würdige Feier gesorgt ha-
ben. Mein herzlichstes Vergelt̀ s Gott!

Alles fing schon an mit einem grandiosen 
Hochamt, musikalisch gestaltet – nach lan-
ger Coronapause – vom Kirchenchor Fügen 
mit Orchester. Die Bäuerinnen versorgten alle 
Kirchenbesucher mit den gebundenen Kräu-
terbüschchen. Die vielen Ministranten (meine 
besonderen Lieblinge) gaben mir die Ehre, 
zusammen mit dem treuen Liturgieteam, 
dem rührigen Krapfenteam, den Vertretern 

der Öffentlichkeit, dem Bürgermeister und 
den Gemeinderäten, den Vertretern der 
Schulen und Kindergärten, dem Leiter des 
Franziskusheimes und den Abordnungen der 
Vereine sowie Dekan Edi und allen pfarramt-
lichen und freiwilligen Mitarbeiter/Innen.

Ich bedanke mich auch beim Bürgermeis-
ter, LA Dominik Mainusch, für die lobenden 
Worte. Das müsste nicht sein, ist aber gut 
für mein Ego! Mit dabei waren auch die 

Großspender der derzeitigen Renovierung 
des Presbytheriums (Altarraumes). Sie 
haben mir mit ihrer finanziellen Hilfe viele 
schlaflose Nächte erspart.

Der Höhepunkt des Festaktes war dann 
wohl der Augenblick, als Gemeinde- und 
Pfarrvertreter als Jubiläumsgeschenk den 
Heiligen Pater Freinademetz in Lebensgrö-
ße, als Figur aus Zirbenholz geschnitzt, he-
reingeschoben haben.

Das ging mir persönlich natürlich sehr 
nahe. Ist doch der Heilige mein großes Vor-
bild und mein großer Helfer und Begleiter 
in meiner seelsorglichen Arbeit. Verwandt-
schaft muss ja zusammenhalten und nicht 
jeder Pfarrer hat einen Heiligen in seiner 
Familie. Leider färbt noch nicht sehr viel 
von seiner Heiligkeit auf mich ab. Ich arbei-
te aber daran!

Ich möchte auch den vielen Menschen dan-
ken, die mir persönlich oder schriftlich gra-
tuliert haben sowie Geschenke und Spen-
den überreicht haben. Von einem solchen 
Fest sollten auch jene Menschen etwas 
abbekommen, die auf die Schattenseite 
gefallen sind.

Momentan ist dies, neben spontanen 
Hilfen vor Ort, mein Kindergarten in Tira-
na, der jetzt in der Coronazeit für seinen 
Fortbestand besonders Hilfe braucht. Zwei 
ganz liebe Schwestern leiten diesen Kinder-
garten schon seit mehr als 25 Jahren mit 
viel Liebe.

Eines muss aber hier unbedingt gesagt 
werden: Ein altes Sprichwort heißt: „ Hin-
ter jedem erfolgreichen Mann steht eine 
starke Frau“

Wir wissen es ja alle, die Männer stehen 
meist im Vordergrund. Sie sind ja so wich-
tig. Die Frauen stehen meist im Hinter-
grund, in aller Stille.

Umgesetzt für mich als Pfarrer heißt es: 
„Hinter jedem erfolgreichen Pfarrer steht 
ein starkes Team!“

Und dieses „starke Team“ hab ich in Fü-
gen in besonders treuer und eifriger Weise. 
Hauptamtliche wie auch unzählige ehren-
amtliche Mitarbeiter stehen hinter mir, und 
setzen sich für die Pfarre, oft auch in aller 
Stille, voll ein. Ein großer Segen! Ein dickes 
Vergelt̀ s Gott allen! 

Wir als Pfarre durchleben zurzeit corona- 
bedingt – wie viele Unternehmer, Vereine, 
Betriebe, Künstler, öffentliche Einrichtun-
gen und andere wertvolle Initiativen – eine 
schwere Zeit. Viele Menschen meiden Ver-
anstaltungen und Massenansammlungen. 
Auch viele ältere Menschen sprechen mich 
an, dass sie sich momentan nicht trauen, 
zum Gottesdienst zu gehen. Und ich glaube 
selbst nach 40 Priesterjahren nicht – wo ich 

so viel auf die Hl. Messe halte – dass ich 
denen sage:

„Bleibt̀ s Zuhause, wenn ihr euch nicht 
wohl fühlt. Es gibt vorübergehend an-
dere wertvolle Möglichkeiten (z.B. Ra-
dio-Fernsehmesse, persönliches Gebet, 
Rosenkranz). Gesundheit steht für euch 
momentan an erster Stelle, nützt die Al-
ternativen. Aber wenn dann alles vorbei 
ist, dann dürft̀ s mir nicht mehr die Mes-
se schwänzen! Ich zähl auf euch!“

Natürlich fehlen mir die vielen treuen Kir-
chenbesucher und die schönen liturgischen 
Feste. Wir hatten ja immer eine schöne 
Eucharistiegemeinschaft und auch wunder-
schöne Messgestaltungen. Das wollen wir 
auch weiterhin pflegen.

Ich habe in diesem Artikel außer dem Fest-

redner keine Namen genannt. Es sind ja so 
viele Menschen, die ich namentlich nennen 
müsste, das würde zu lange dauern, und 
es gibt auch viele, die im Hintergrund so 
großartiges leisten und außerdem besteht 
bei so vielen die Gefahr, dass ich jemanden 
vergessen würde, das wäre schlimm.

So danke ich einfach A L L E N treuen Helfe-
rinnen und Helfern unserer Pfarrgemeinde 
Fügen und bitte weiterhin, um eure Treue, 
um eure Unterstützung in der Seelsorge 
und Pfarre, damit wir auch in Zukunft ein so 
tolles Pfarrleben haben!
Vergelt̀ s Gott !

Herzliche Grüße, Gottes Segen und 
schaut‘s in Zeiten wie diesen auf 

eure und der anderen Gesundheit.
Verbunden im Gebet euer

Pfarrer Erwin Gerst 

Rund um den Kirchturm

SERVICEHOTLINE 0664/3587876

A-6263 Fügen · Knappenweg 5 · t. 05288/62593 · office@fankhauser.co.at
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Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8:30-12:00 Uhr / 13:30-17:00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung

DEM 
HIMMEL 
EIN 
STÜCK 
NÄHER!
SCHLAFEN WIE AUF WOLKEN

Platzer Lebensräume 
P & P Wohnprofis KG
Gageringerstraße 20
6263 Fügen

T +43 5288 720 83
E office@platzer-lebensraeume.at
www.platzer-lebensraeume.at

BOXSPRING
BETTEN

AKTION
Maße: 180 x 200 cm 

€1.899,-
LAUT AKTIONSLISTE
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Rund um den Kirchturm

Patrozinium der Dekanatspfarrkirche und 40-jähriges 
Priesterjubiläum in Fügen
Am Samstag, den 15. August, konnten wir 
das Patrozinium unserer Dekanatspfarrkir-
che sowie das 40-jährige Priesterjubiläum 
unseres hochgeschätzten Pfarrers Erwin 
Gerst feiern!

Nach Wochen der Vorbereitungen, die in 
Zeiten von Corona nicht einfach waren, durf-
ten wir dazu zahlreiche Gäste begrüßen! Es 
waren viele fleißige Hände notwendig, bis 
alle Geladenen und die vielen Besucher in 
unserer wunderschön geschmückten Kirche 
Platz gefunden hatten.

Im Anschluss an die feierlich gestaltete 
Messe, die der Jubilar gemeinsam mit Pa-
ter Erich zelebrierte, hielt Bgm. LA Dominik 
Mainusch die Festrede, in der er unserem 
Pfarrer für seine Leistungen großes Lob und 
herzlichen Dank aussprach! 

Als Geschenk erhielt Pfarrer Gerst von 
beiden Gemeinden, dem Pfarrkirchenrat 
und dem Pfarrgemeinderat sowie der Ag-
rargemeinschaft eine Statue des Hl. Josef 
Freinademetz, der ein Urgroßonkel unseres 
Pfarrers mütterlicherseits ist! Im Anschluss 

trugen ihm „seine Ministranten“ – als seine 
engsten Mitarbeiter – ein Gedicht vor, in 
dem sie ihre Wertschätzung zum Ausdruck 
brachten.

Nachdem dem Dank des Pfarrers fuhr die 
Festgesellschaft zum Hotel Kohlerhof, wo 
die Feierlichkeiten mit zahlreichen weiteren 
Gratulanten einen gemütlichen Ausklang 
fanden! (KE)

Dekan Edi Niederwieser, die Schwester unseres Pfarrers und der Jubilar

Der prächtige Blumenschmuck lädt alle ein Der geschmückte Hochaltar Pfarrer Gerst erfreut über das sehr persönliche Geschenk

Das Geschenk: die Statue des Hl. Josef Freinademetz aus Zirbenholz

Rund um den Kirchturm

 

   
   

 

Karl-Mauracher-Weg 38/II
6263 Fügen
T 052 88 / 62 868
F 052 88 / 62 868-28
E off ice@lindner-rechtsanwalt.at
www.lindner-rechtsanwalt.at

Rechtsanwältin 
Dr. Christina LINDNER

Ihre Ansprechpartnerin für:
• Kauf-, Schenkungs-, Übergabe-, Miet-
 und Wohnungseigentumsverträge

• Miet- und Wohnrecht
• Ehe- und Familienrecht
• Schadenersatz- und Gewährleistungsrecht
• Erbrecht und Verlassenschaftsabhandlungen

„Seine“ Ministranten überbringen ihr Geschenk

die Musikkapelle gratuliert dem Jubilar – Schützen und Feuerwehr schlossen sich den Glückwünschen an

Ein zirbenes Bankl zum Ausruhen als Geschenk von den Mitarbeitern 
der Pfarre

Bgm. LA Dominik Mainusch bei seiner viel gelobten Festrede

Immer willkommen – der Kameradschaftsbund



Informationsblatt der Gemeinde Fügen

22 Fügen · aktuell 23Fügen · aktuell
Informationsblatt der Gemeinde Fügen

52. Ausgabe • September 2020 52. Ausgabe • September 2020

F ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a t Crowny – Fügener 10 Euro WarenGutschein! Die Geschenksidee für jeden Anlass!

Wirtschaft und Tourismus

Jahrmarkt im neu gestalteten Schlosspark
Die Vorfreude war groß auf den ersten 
Jahrmarkt, und die über 30 „Marktstand-
ler“ waren hoch motiviert, ihre vorwiegend 
regionalen, handwerklichen und kulinari-
schen Produkte anzubieten. 

Leider wurde uns der Markt von Sturm und 
Gewitterregen regelrecht verblasen. Punkt-
genau zur Eröffnung um 15 Uhr zog diese 
Gewitterfront über Fügen, und die hat uns 
nicht mehr so schnell verlassen. 

Wir hatten uns so bemüht, diese Veranstal-
tung unter Einhaltung aller Covid-Regeln 
abzuhalten. Der Besucheransturm wäre 
groß gewesen, aber die vorhandenen Über-
dachungen durch private Zelte waren dann 
doch zu wenig. 

Die Verköstigung erfolgte durch den WSV 
Fügen, den Sportverein Fügenberg sowie 
die Bäuerinnen von Fügenberg, und das 
funktionierte einwandfrei. 

Sound Reiv haben den Jahrmarkt musika-
lisch umrahmt, und für die „wetterfesten“ 

Besucher, welche die Stellung hielten, wur-
de es dennoch noch ein geselliges Festl.

Ein großer Dank geht auch an die Mitarbei-
ter der Gemeinde und der Ersten Ferienre-
gion, die uns bei der ganzen Organisation 
bestens unterstützt haben. 

„Das Ambiente für solche Veranstaltungen 
ist im Schlossparkt einzigartig, das gibt es 
sonst nirgends“, war die einhellige Meinung. 

Künftig werden die monatlichen Dorf- und 

Bauernmärkte auch im Schlosspark abge-
halten, der erste schon am 11. September, 
ab 9.00 Uhr. 

Wir haben einige Anfragen neuer Anbieter, 
die wir gerne aufnehmen würden, allerdings 
bräuchten wir dazu noch zwei oder drei zu-
sätzliche Stände. Mit den Standgebühren 
allein können wir diese nicht finanzieren, 
vielleicht findet sich der ein oder andere 
Sponsor. 

Werbung

Donnerstag, 8. Oktober
Peter Ratzenbeck
Beginn 20.30 Uhr 

Samstag, 31. Oktober
Tirol zualosen

Wirtshausmusikanten in der 
SichtBAR

Beginn 20 Uhr

Freitag, 6. November
Ossi Huber & Band

Beginn 20 Uhr 

Sonntag, 22. November 
Jazzbrunch

mit der B.Streetband
10 - 14  Uhr

Veranstaltungen
2020

Mehr Informationen zum
Kulturprogramm auf unserer Website

oder auf Facebook.

Binderholz Straße 49  |  6263 Fügen  |  fon +43 5288 601-11466  |  feuerwerk@binderholz.com    
www.binderholz-feuerwerk.com

Öffnungszeiten 9 - 16 Uhr
Montag - Freitag von November bis April

Montag - Samstag von Mai bis Oktober

Bei telefonischer Reservierung am Vortag bis 16 Uhr
ist für Sie am nächsten Morgen bereits ab 8 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Sie!

Reservierungshotline
+43 664 612 33 39

Frühstück mit Ausblick
Der Duft von frischem Kaffee und Gebäck...

sich zurück lehnen und genießen.
Das SichtBAR-Team verwöhnt Sie mit Produkten aus der Region

für einen schwungvollen Start in den Tag.

Begrenztes Platzangebot - 
Reservierung erforderlich!

Feuerwerk - Fu�gen Aktuell 08-2020.indd   1 16.09.20   09:50

Endlich wieder
ENTSPANNT 

ABTAUCHEN!
FREIBAD ZILLERTAL  

09.00–19.00 Uhr
ERLEBNISTHERME 
10.00–22.00 Uhr

Auf Grund von COVID-19 
bitten wir um Verständnis, 

dass es vorübergehend zu begrenzten
 Einlässen kommen kann.

Badweg 1, 6263 Fügen
Tel.: +43 5288 63240

erlebnistherme-zillertal.at Gewerbeweg 10  •  6263 Fügen •  0650/6353003
www.egger-nothegger.at •  info@egno.at

FENSTER • TÜREN • BÖDEN • KÜCHEN • BADEZIMMERMÖBEL
S I T Z M Ö B E L  •  W O H N -  E S S -  &  S C H L A F Z I M M E R  •  M AT R AT Z E N

Rainer Christian

kostenlose Austestung 
auf dem LIEGESIMULATOR

Komm vorbei, für DEINE individuell angepasste 
Matratze - für DEINEN erholsamen Schlaf.
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Kinder brauchen eine liebevolle,  
sichere und zuverlässige Beglei-
tung auf ihrem Weg in die Welt.

Das tägliche Ziel, den Kindern mit Empa-
thie, Wachsamkeit und Achtsamkeit zu 
begegnen, sie bei allen ihren Welterkun-
dungsschritten ermunternd zu begleiten 
und ständig ihre Neugier auf alles Neue zu 

wecken, ist eine sehr verantwortungsvolle 
und schöne Aufgabe. Für das EMU Team 
ist es selbstverständlich, den Kindern eine 
vorbereitete sichere Umgebung zu schaf-
fen, die ihnen vertraut ist, in der sie sich 
geborgen fühlen und die zum Entdecken, 
Experimentieren und Forschen einlädt. Be-
packt mit einem großen Sack, voller guter, 
fantasievoller Spielideen sorgen wir dafür, 
dass jeder Tag zu einem sensationellen und 

ganzheitlichen Erlebnis für die Kinder wird.

Wir bedanken uns bei den Eltern recht herz-
lich, für das entgegengebrachte Vertrauen 
und freuen uns auf eine fröhliche und span-
nende gemeinsame Reise in ein neues EMU 
Betreuungsjahr.

Alles Liebe            
Das EMU – Team

1. Apfelernte und Eisessen beim 
Cafe Edelweiß. Vielen Dank für die 
Einladung.

2. Das Picknick im Pfarrgarten war 
supertoll und lustig. Vielen Dank für 
die Einladung.

3. Schuhe putzen einmal anders.

4. Ein Teil der Wiesengrün Truppe.

5. Händewaschen Händewaschen ...

6. Wunderschön und gemütlich wars im 
Garten vom Landhaus Zillertal. Vielen 
Dank für die Einladung.

7. Morla, unsere Schildkröte auf Besuch 
in der Gruppe.

8. Nach den Mäharbeiten, braucht es 
eine köstliche Apfelstärkung. Danke 
Hansi und Richard.

9. Waldläufer

10. Zwei die sich gut verstehen

11.  Hier entsteht ein köstlicher  
Apfelstrudel

12. In Begleitung von unseren 
Sommerpraktikantinnen der LLA 
Rotholz, mit allen drei Gruppen zum 
Goglhof.

Kinderkrippe EMU
Schule und Beruf Schule und Beruf

Ihr Solartechnik-Spezialist und zertifi zierter 
Biomasse-, Wärmepumpen-, Niedrigenergie- 
und Passivhaus-Installateur!

Ihr Solartechnik-Spezialist und zertifi zierter 

INSTALLATIONEN BAUMANN 
Qualität seit über 50 Jahren

6263 Fügen | Gewerbeweg 6 | Telefon 05288 62343 | of fice@j-baumann.at | www.j-baumann.at

7 8 9

10

12

11
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Schule und Beruf

Ich hüpfe meinen Namen: Sprachförderung bei den 
Waldkindern Zillertal

Genau wie alle anderen elementarpädago-
gischen Einrichtungen müssen auch wir im 
Wald als Bildungseinrichtung den bundeslän-
derübergreifenden Bildungsrahmenplan des 
Bundesministeriums für Unterricht, Kunst 
und Kultur erfüllen. Darin wird aufgezählt, in 
welchen Bereichen sich Kinder bis zum Schul- 
eintritt entwickeln sollen. Ein sehr wichtiger 
Teil dieses Bildungsrahmenplanes ist der Be-
reich Sprache und Kommunikation. 

„Sprache ist das wichtigste Medium zur Aus-
einandersetzung eines Menschen mit seiner 
Welt: Sprache ist notwendig, um Gefühle 
und Eindrücke in Worte zu fassen und damit 
sich selbst und andere zu verstehen. Sie ist 
die Grundlage für die Gestaltung sozialer 
Beziehungen und die Partizipation am kultu-
rellen und politischen Leben. Sprache trägt 
wesentlich dazu bei, Handlungen zu planen, 
Informationen aufzunehmen, zu verarbeiten 
und weiterzugeben. Sprachkompetenz ist der 
Schlüssel zu einer erfolgreichen Biografie.“ 
(Auszug aus dem bundesländerübergreifen-
den Bildungsrahmenplan für elementarpä- 
dagogische Einrichtungen)

Das Spektrum der Sprachförderung ist, unse-
ren Altersgruppen entsprechend, sehr breit.  
Unsere jüngsten Waldkinder verfügen über 
einen kleinen ersten Sprachschatz, wenn sie 
mit zwei Jahren zu uns kommen. In der Zeit 
bis zum Übertritt von der Krippe in den Kin-
dergarten findet eine regelrechte Explosion 
an Wörtern statt. Die Kinder lernen sich zu 
artikulieren und zu verständigen. Bis zum Ein-
tritt in die Schule fokussiert sich die Sprach-
förderung auf darauf aufbauende Bereiche 
wie die Umsetzung von Aufträgen und das 
sinngemäße Wiedergeben von kurzen Texten, 
das Hören von Anlauten, Schlusslauten und 

Silben oder auch das Üben von Reimwörtern 
oder zusammengesetzten Wörtern. Wir moti-
vieren die Kinder auch vor der großen Grup-
pe zu sprechen und ermutigen sie, wichtige 
Kommunikationsregeln zu üben und im Dia-
log Lösungen für Konflikte zu finden. Auch ein 
erstes Kennenlernen von Buchstaben gehört 
dazu.

Durch verschiedene Methoden und Angebote 
versuchen wir von Beginn an die Kinder in ih-
rer Sprachentwicklung zu unterstützten:

Bücherangebote für die Kinder: 
Die Pädagoginnen führen im Waldrucksack 
immer Bücher mit, die den Kindern überall 
angeboten werden können. Durch unsere 
neue Bücherbox haben die Kinder jederzeit 
Zugang zu einer großen Auswahl an Lektüren.

Besuch in der örtlichen Bücherei:
Zweimal im Jahr ist geplant mit den Kindern 
die Bibliothek zu besuchen, damit die Kinder 
Orte für Bücher kennen und nutzen lernen. 

Moderation des Morgenkreises durch 
die Kinder: 
Für viele Kinder stellt es eine große Heraus-
forderung dar, vor anderen zu sprechen. Um 
die Kinder zu ermutigen, diese Herausforde-
rung anzunehmen, darf jeden Tag ein anderes 
Kind den Morgenkreis moderieren. Es darf 
die Kinder begrüßen, den Wochentag und 
das Monat abfragen, die Kinder zählen und 
bleibt den ganzen Tag unser Zählmeister.

Alltagsintegriertes Fördern der 
Sprechfreudigkeit: 
Im Wald spielt das Rollenspiel eine zentra-
le Rolle. Da wenige Spielsachen vorhanden 
sind, erfinden die Kinder mit Hilfe ihrer Fan-
tasie immer wieder neue Spiele. So werden 
sie laufend motiviert, sich auszutauschen 
und sich den anderen Kindern mitzuteilen. 
Die Sprachfreude wird dadurch gestärkt, und 
die Kinder werden ohne jeden Druck ständig 
zum Sprechen animiert.

Sprechanregende Kommunikation mit 
den Kindern: 
Die Pädagoginnen können Kinder rückfragen. 
Habe ich dich richtig verstanden? Kannst du 
mir das erklären? Wie findest du das? Wie 
sieht das aus? ... So entsteht ein Austausch, 
der die Kinder zum Sprechen animiert.

Gezielte Schulvorbereitung zum Thema 
Sprache: 
Mit den schlauen Füchsen üben wir gezielt 
verschiedene Themen zur Vorbereitung für 
die Schule. Die Bereiche leiten sich vom Bil-
dungsrahmenplan ab. Beim Thema Sprache 
geht es um Textverständnis, Auffassungsga-
be, Verständnis für Zusammenhänge, sinner-
greifendes Hören/Sehen und Beschreiben.

Pädagogische Materialien:
Unseren Pädagoginnen stehen verschiede-
ne Materialien zur Verfügung, die sehr gut 
zum Mitnehmen in den Wald geeignet sind. 

Schule und Beruf

Fingerspiele, Gedichte und Lieder werden 
regelmäßig zum aktuellen Thema angebo-
ten. Fingerpuppen stehen den Kindern für 
selbsterfundene Aufführungen immer zur 
Verfügung.

Besuch Theatervorstellungen:
Zumindest einmal im Jahr besuchen wir mit 

den Kindern eine Theatervorstellung. Die-
se wird pädagogisch vor- und nachbereitet.

Einstudieren von eigenen Aufführungen 
und Theaterstücken:
Unsere Feste nutzen wir um kleinere The-
aterstücke, Gedichte, Fingerspiele oder 
Lieder einzustudieren und vor den Eltern 
aufzuführen.

Elternarbeit: 
Das Thema Sprache findet regelmäßig Platz 
in unseren Elternangeboten wie Elterngesprä-
che, Elternabende und der Elternpost.

Bei all dem Fokus auf die Entwicklung der 
Sprache darf uns als Pädagoginnen aber 
der wichtige Blick auf die vielen Arten der 
Kommunikation eines Kindes nicht verloren 
gehen. Mit Kindern zu kommunizieren heißt, 

auf viele Ebenen hinzusehen. Kinder drücken 
sich nicht nur über Worte aus. Körpersprache 
und Emotionen bieten Kindern eine wunder-
volle Möglichkeit sich mitzuteilen. Ein Kind, 
das ganzheitlich wahrgenommen und gese-
hen wird, kann auch in seinem Bestreben zu 
Lernen bestmöglich unterstützt werden.

Bis bald im Wald!
Das Team der Waldkinder Zillertal

Kontakt:
Waldkindergarten Zwergohreulen: Johanna 
Schweinberger, Tel.: 0664 1109237

Waldkinderkrippe Waldwichtel: Michaela 
Hönig, Tel.: 0676 5112265

www.waldkinder-zillertal.at

Große Leistungen vollbracht
Gabriele Hell-Pfeifauf hat im Juli die Leitung der slw Jugendhilfe übernommen.  
Ein Gespräch über die Corona-Zeit und die aktuellen Herausforderungen.

Dass sie erfahren darin ist, tragfähige Be-
ziehungen aufzubauen und für Menschen da 
zu sein, die es in ihrem Leben nicht immer 
so leicht gehabt haben – das kann man aus 
der bisherigen Berufslaufbahn von Gabriele 
Hell-Pfeifauf ablesen: Als ausgebildete Volks-
schullehrerin war sie auch kurz in ihrem Beruf 
tätig. Bald darauf ist Gabriele Hell-Pfeifauf 
in den Sozialbereich gewechselt: unter an-
derem in die Begleitung von Menschen mit 
psychiatrischen Erkrankungen. In den letz-
ten Jahren hat sie beim Verein TAfIE (Tiroler 
Arbeitskreis für Integrative Entwicklung) mit 
und für Menschen mit Behinderungen gear-
beitet – darunter auch in der Funktion als Lei-
terin im Bereich „Personal und Pädagogik“. 

Neue Herausforderung
Weil sie selbst gerne Neues dazu lernen 
möchte, hat sie neben ihren langjährigen 
praktischen Erfahrungen in diesem Be-
reich das Master-Studium im Bereich So- 

zial-Management abgeschlossen: „Ja, die Ar-
beit in der slw Jugendhilfe ist für mich eine 
neue Herausforderung. Doch in allen Tätig-
keitsfeldern im Sozialbereich stehen die Le-
bensthemen der Menschen, die wir begleiten, 
im Mittelpunkt. Auf die tragfähige Bindung in 
der Unterstützung von Klientinnen und Klien-
ten kommt es an", sagt Gabriele Hell-Pfeifauf.

Verlässliche Begleitung
„Ich habe die Leitung der slw Jugendhilfe 
nach einer herausfordernden Zeit im Früh-
jahr übernommen: Viele waren im Sommer 
müde von den großen Leistungen, die die 
Teams während den strengen Ausgangsbe-
stimmungen erbracht haben. Viele hatten 
nur eingeschränkte Möglichkeiten, sich zu 
erholen und neue Kraft für den Dienst in den 
WGs zu sammeln – der noch dazu sehr große 
Flexibilität abverlangt hat. Bettina Hauser hat 
als interimistische Leiterin mit Unterstützung 
der Kolleginnen und Kollegen sehr gute Arbeit 

geleistet“, würdigt Gabriele Hell-Pfeifauf das 
Engagement der Mitarbeiter_innen in den 
letzten Wochen: „Alle haben sich stets an 
der verlässlichen Begleitung der jungen Men-
schen orientiert.“ 

Gabriele Hell-Pfeifauf (l.): „Bettina Hauser hat 
als interimistische Leiterin mit Unterstützung 
der Kolleginnen und Kollegen sehr gute Arbeit 
geleistet.“
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Die slw Jugendhilfe hat derzeit ca. 50 
Mitarbeiter_innen und begleitet in den 
WGs in Fügen, Münster, Strass und 
Fiecht 47 junge Menschen. Dazu gehört 
auch die Fügener Fröhlich Schule.
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Kunst und Kultur Kunst und Kultur

Aufkochen beim Bauernmarkt 
„Treffen ma ins am Markt“ – unter die-
sem Motto fand der Bauernmarkt am 11. 
September im neuen Schlosspark statt. 
Wir „theatermåcher“ verköstigten die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher mit 
Rindsgulasch. Ein herzliches Vergelt́ s Gott 
gebührt hier unserem Konni vom Goglhof, 

der uns dabei unterstützt hat. Bei allen 
Besuchern bedanken wir uns recht herzlich 
fürs Kommen und freuen uns schon auf 
weitere Projekte. 

Bis bald eure „theatermåcher“ 
Fügen Fügenberg

Öffentliche Bücherei Fügen
Es war ein ereignisreicher Sommer für 
die Bücherei! Während der Ferien fand 
jeden Mittwochvormittag eine Vorlese-
stunde für alle interessierten Kinder statt.

Ein Angebot im Rahmen des „Tiroler Ge-
schichtensommers“ waren unsere Lese-
pässe, mit denen die Kinder den ganzen 
Sommer über ihre Zeit, welche sie mit 
Lesen verbrachten, dokumentieren und 
zusammenzählen konnten. Für jedes Buch 
oder jede Geschichte gab es einen Stem-
pel im Pass. Am Ende der Ferien konn-
te sich dann jedes Kind ein Geschenk 
für seine persönliche Lesezeit abholen.

Für unsere jugendlichen LeserInnen haben 
wir nach wie vor die Auswahl der diesjähri-
gen READ AND WIN Jugendbücher im Sor-
timent. Wenn eines oder mehrere davon 
gelesen wurden, kann man unter www.read- 
andwin.at Fragen zum Inhalt beantworten 

und an der Verlosung von tollen Preisen 
teilnehmen.  Die Aktion endet im November.

Natürlich haben wir auch wieder fleißig 
für euch eingekauft und die wichtigsten 
Neuerscheinungen aus vielen Bereichen 

der Literatur in unsere Bücherei geholt. 

Wir freuen uns auf eure Besuche und 
wünschen allen einen schönen Herbst!!

Das Büchereiteam

6263 Fügen, Hauptstraße 24, Telefon 05288-72556, info@zillertal-metall.at

ZILLERTAL

GmbH

AUSFÜHRUNG . SCHLOSSPARK FÜGEN

                          
  GELÄNDER



Informationsblatt der Gemeinde Fügen

30 Fügen · aktuell 31Fügen · aktuell
Informationsblatt der Gemeinde Fügen

52. Ausgabe • September 2020 52. Ausgabe • September 2020

F ü g e n  i m  I n t e r n e t :  w w w. f u e g e n . a t  ·  E - M a i l :  f u e g e n - a k t u e l l @ f u e g e n . a t Crowny – Fügener 10 Euro WarenGutschein! Die Geschenksidee für jeden Anlass!

Kunst und Kultur

Heimat- und Museumsverein Fügen 
©

Neues aus dem Museum in der 
Widumspfiste
Wie bereits in der Sommerausgabe berich-
tet hat sich im Museum einiges getan. Der 
virtuelle Museumsrundgang, der auf der 
Homepage des Heimat- und Museumsver-
eins abgerufen werden kann, wurde her-
vorragend angenommen. Das zeigen die 
Zugriffszahlen aus der Homepage-Statistik.

Statistik Homepage 
QR Code Museumsrundgang

Die Homepage ( www.hmv-fuegen.at ) wird 
immer aktuell gehalten, und man kann 
jeden Monat ein besonderes Exponat aus 
dem Museum mit der zugehörigen Erklä-
rung genau betrachten. 

Exponat des Monats

Außerdem sind wir mit nationalen und in-
ternationalen Internet-Plattformen verlinkt. 
So kann man sich auf einen Museumsbe-
such bereits im Vorfeld virtuell und digital 
vorbereiten. Im Museum werden selbst-
verständlich die Covid 19 Maßnahmen für 
Besucher und bei Führungen genauestens 
umgesetzt. 

Willkommen auf unserer Homepage

Da ein Museum eine lebendige Einrichtung 
sein soll, wird zurzeit die Zillertaler Mine-
raliensammlung von Grund auf erneuert. 
Dazu wurde eine neue Vitrine mit interak-
tiver Beleuchtung eingebaut. 

Neugestaltung der Vitrinen

Über einen Touch-Screen wird sich nicht 
nur die Beleuchtung der Mineralien steuern 
lassen, sondern die Besucher erhalten auch 
Informationen zu den einzelnen Mineralien 
und ihrer Herkunft. Die Besucher zeigen in 

der Zeit des Umbaues großes Verständnis 
und freuen sich bereits auf die neu gestal-
tete Vitrine mit den Zillertaler Mineralien. 

Bedienung des Touchscreens

Voraussichtlich können die Arbeiten bis 
Anfang Oktober abgeschlossen werden. 
Dankenswerter Weise unterstützen die Kul-
turabteilung des Landes Tirol und die Ge-
meinden Fügen und Fügenberg dieses doch 
sehr aufwändige Projekt mit finanziellen 
Zuschüssen.

Die neue Informationstafel 

Für die Zeit, in der das Museum geschlos-
sen ist, konnten wir an der Westseite des 
Museumszubaues eine große Informations-
tafel über die Bereiche des Museums an-
bringen. Die alte, in die Jahre gekommene 
„Stille Nacht“ – Tafel wurde entfernt und 
die Firma Sterndruck übernahm die Kos-
ten für die neue Tafel. Dafür bedankt sich 
der Vorstand des Heimatvereins mit einem 
herzlichen „Vergelt’s Gott“.

Kunst und Kultur

Gießenweg 5, 6263 Fügen, ✆ 05288/63758, shop@auto-rieser.com, www.auto-rieser.com

■ Pickerlüberprüfung bis 3,5 to.

■ HUMBAUR Markenvertretung  
und Anhängerverkauf

■ Komplette Versicherungs- 
schadenabwicklung

■ Scheibenreparatur

■ KFZ Ersatzteile

■ Karosserie Fachbetrieb und  
mechanische Reparaturen  
aller Marken

Top Qualität 
zu fairen Preisen

Das Museum in der Widumspfiste ist 
noch bis 23. Oktober von Dienstag bis 
Freitag jeweils von 14 – 17 Uhr geöff-
net. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Sonderaktion:
Im Rahmen der geplanten ORF-Museums-
woche vom Samstag, 03. Oktober 2020 bis 
Samstag, 10. Oktober 2020 beteiligen wir uns 
zu den normalen Öffnungszeiten von Diens-
tag, 06. 10. bis Freitag, 09. 10. 2020. Als be-
sonderen Service gibt es Kurzauskünfte für  
Besucher-Fragen und Kurzführungen. 

Eintrittspreis für Nichtmitglieder: Erwachsene  
€ 2,50 (50 % Ermäßigung), Kinder und Jugendliche 
freier Eintritt

www.hmv-fuegen.at

Schon bemerkt?
„Altertum und Moderne – eine Frage der Kombination?“

 Dass Altertum und Moderne kombinierbar sind, zeigt das jahrhunder-
tealte „Zinglhäusl“ in Fügen. Den „Solder“ (Balkon) des Knappenhäus-
chens zieren Kunstblumen! Besonders hervorzuheben ist an dieser 
Geraniensorte die gleichbleibende Größe der Blüten und das Farbspiel 
der Blätter: von grün im Frühjahr bis zu einem leuchtenden Blau durch 
die Sonneneinstrahlung im Herbst.

Das zeigt jedem Besucher schon am Ortseingang, dass wir in der 
Gemeinde – der das Häusl gehört – gewagte Kombinationen nicht 
scheuen….

 Im nächsten Bericht werden „alternative Formen“ der Entsorgung von 
Gartenabfällen, Schutt, Schlachtabfällen und auch Lebensmitteln aus 
Haushalt, Landwirtschaft und Gastronomie umrissen. Der dazu gebau-
te Rundwanderweg (mit Mountainbike und Quad Bekanntschaften) ist 
auch für Gäste und Familien geeignet.

Der Pipi Fax (Name der Redaktion bekannt)
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Institutionen und Vereine

Obst- und Gartenbauverein Fügen und Umgebung
Ein Sommer zu Hause

Im vergangenen Sommer ist es nicht mög-
lich gewesen, größere Veranstaltungen 
oder Ausflüge durchzuführen. Trotzdem ver-
suchte der Obst- und Gartenbauverein Fü-
gen und Umgebung den Kontakt zu seinen 
Mitgliedern aufrecht zu erhalten.

Anfang Juli hat der Verein seine Mitglieder 
zu einer Gartenbesichtigung am Achensee 
eingeladen. Mit freundlicher Unterstützung 
der Obst- und Gartenbauvereins-Kollegen 
vom Achental konnte der Garten des Lack-
nerhofes in Maurach am Achensee begut-
achtet werden. Die Teilnehmer erhielten 
einen Einblick in die bunte Blumenvielfalt 
eines besonders sehenswerten Gartens aus 
der Umgebung.

Mitte August hat der OGV Fügen und Umge-
bung seine Mitglieder zu einem Workshop 
zum Thema: „Kräuter in der Mythologie der 
Kirche“ beim Wermenerhof am Pankraz-
berg eingeladen. Die FNL-Kräuterexpertin 
Viktoria Müller referierte über die Entste-
hungsgeschichte durch heidnische Bräuche 
bis hin zum aktuellen kirchlichen Brauch. 
Es wurden Zahlensymbolik und Wirkungs-
weise der Kräuter erklärt und die Pflanzen 

gezeigt. Im Anschluss daran wurden noch 
gemeinsam mit den Pankrazberger Bäu-
erinnen Kräutersträuße für den „Hohen 
Frauentag“ am 15. August gebunden.

Ein weiterer Fixpunkt für regelmäßigen Kon-
takt ist der Dorf-und Bauernmarkt, der je-
den 2. Freitag im Monat stattfindet. Zusätz-
lich wurde im August noch ein Jahrmarkt im 
neu renovierten Schlosshof abgehalten, an 
dem der OGV Fügen und Umgebung natür-
lich auch beteiligt gewesen ist. Auf diesem 
Weg möchte sich der Verein bei allen Lie-
feranten, Marktfrauen und Standbesuchern 
bedanken, ohne deren Hilfe die regelmäßi-
ge Teilnahme nicht möglich wäre.

Falls du Mitglied werden willst oder Interes-
se an unserem Verein hast, findest du nähe-
re Informationen unter:  www.ogv-fuegen.at 
oder du meldest dich bei Alexandra unter: 
0676/4921010

Institutionen und Vereine

Trotz Corona eine tolle Radsaison

Die Jahreshauptversammlung fand heuer 
Corona-bedingt erst im Juni statt. Bei der 
Tourenplanung wurden neue Ziele im Inland 
festgesetzt.

Zum Beispiel: Die Fernpassrunde zum Marien-
bergjoch oder in Osttirol zur Roaneralm sowie 
auch die neue MTB Route vom Schmirntal zum 
Tuxerjochhaus wurden ins Auge gefasst. 

Natürlich wurden auch bekanntere Touren in 
der näheren Umgebung mit großer Begeiste-
rung in Angriff genommen. 

Das beliebte Kinderradrennen fällt heuer leider 
Corona zum Opfer. 

Alles in allem waren es attraktive, bestens 
organisierte Ausfahrten.

Und neben dem sportlichen Teil kam auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz.

Der Vorstand des RC wünscht allen Rad-
lern noch einen schönen Radherbst und 
vor allem 

„bleibt’s g’sund“!     

Weitere Infos findet man auf www.rc-fuegen.at

Imkerverein Fügen, Fügenberg und Uderns
Die ImkerInnen haben heuer ein durchwach-
senes Jahr gehabt. Die Honigernte ist vie-
lerorts sehr mager ausgefallen, die Qualität 
ist aber sehr gut. Erfreulich ist, dass sehr 
viele JungimkerInnen mit der Betreuung von 
Bienen angefangen haben.

Die ImkerInnen bedanken sich bei allen, 
die ihre Gärten, Felder und Hecken so na-
türlich wie möglich pflegen und die Bienen 
dadurch gesunde Nahrung bekommen. Der Imkerverein Fügen, Fügenberg und Uderns.
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Institutionen und Vereine

Sommeraction im Jugendzentrum
Trotz der anhaltenden Corona-Krise be-
stimmten Spaß und Abwechslung das Som-
merprogramm im Jugendzentrum Fügen. In 
Kooperation mit dem SV Opbacher Fügen 
wurde Anfang Juli bereits zum zweiten Mal 
das Fügener Fußball-und Feriencamp abge-
halten. Mit 50 Kindern und Jugendlichen war 
das Camp auch heuer wieder ein Riesen- 
erfolg, bei dem Fußball, Spaß und Action an 
erster Stelle standen. Ein kurzer Besuch der 
nächsten Generation im Jugendzentrum mit 
spannenden Billard, -Tischfußball- und Völ-
kerballturnieren durfte dabei natürlich nicht 
fehlen. 

Dank der zahlreichen lauen Sommer-
nächte konnte auch die ein oder andere 
Grillsession in unserem Garten abgehal-
ten werden. Mit gemütlicher Musik und 
tollen Gesprächen ließen wir die Hitze-
tage gemeinsam am Feuer ausklingen.

Das Highlight des heurigen 
Sommers war jedoch der 
Juz-Ausflug nach 
G in z l i n g 

zum Canyoning. Gemeinsam mit einer 
erfahrenen Canyoning-Führerin wagten 
sich unsere Juzlinge durch die Schluch-
ten des Zillertals. Ein Erlebnis, das kei-
ner von uns so schnell vergessen wird!

Somit neigt sich der Sommer langsam 
dem Ende zu, und wir freuen uns schon 
auf die gemeinsamen Herbsttage im 
Jugendzentrum!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Donnerstag, Freitag und 
Samstag  
jeweils von 17:00 
bis 21:00 
Uhr 

Für Fragen sind wir telefonisch unter 
der Nummer 0676/83445259 für euch 
erreichbar.

Euer Juz-Team - 
Domi und Bonny

Institutionen und Vereine

STOCKSPORT  NEWS  EV-FÜGEN 
DIE STÖCKE KNALLEN WIEDER.

Auf Grund der Corona-Einschränkungen war 
es uns heuer erst Ende Juni möglich, unseren 
Stocksport aktiv auszuführen. Ab diesem Zeit-
punkt konnten wir wieder selbst Turniere durch-
führen und an Turnieren teilnehmen. In Terfens, 
Uderns, Fiecht, Ramsau und Fieberbrunn konn-
ten wir uns mit anderen Vereinen messen.

Am 18. Juli waren wir Veranstalter der Be-
zirksmeisterschaft U-West im Ziel-Wettbe-
werb. 42 Stockschützen/innen kämpften 
um den Aufstieg zur Landesmeisterschaft. 
Unsere Schober Johanna schaffte den Auf-
stieg mit einem 3. Platz in der Damenklasse, 
wozu wir ihr auf diesem Weg nochmals ganz 
herzlich gratulieren. Bei der Landesmeister-

schaft gelang es ihr dann den 11. Platz  zu 
erzielen ( Damenklasse: 20 Teilnehmerinnen).

Leider war am 11. Juli unser Berggeistturnier 
wegen Regenwetter nicht durchführbar. Mit 
dem neuen Termin am 22. August hatten wir 
mehr Glück. 18 Mannschaften aus Bayern, 
Südtirol und Tirol kämpften um die begehrte 
Berggeist-Trophäe, die heuer souverän von der 
Mannschaft des EV Stumm gewonnen wurde. 
Den 2. Platz erreichte der Geheimfavorit ESC 
Kleinboden vor den bayrischen Mannschaften 
SSV Tutzing und SV Bernried. Wir bedanken uns 
bei Bgm. LA Dominik Mainusch, dass er sich 
trotz seiner vielen Verpflichtungen die Zeit ge-
nommen hat, bei der Siegerehrung anwesend 
zu sein. Dass diese Veranstaltung so reibungs-
los und erfolgreich ablaufen konnte, war nur 
durch die zahlreichen Helfer und großzügigen 
Sponsoren möglich.

Sponsoren: Gemeinde Fügen, TVB Vorderes 
Zillertal, Raiffeisen-Regionalbank Fügen, Kal-
tenbach-Zell/Ziller, EZEB-Brot, Braunegger, 

Metzgerei Wegscheider, GH Aigner (Fam. 
Egger) Nochmals herzlichen Dank an alle.

Aktivitäten Herbst 2020

4 Turniere in Tirol:
Turnier FF- Abschnitt Fügen
Dorfmeisterschaft
Vereinsmeisterschaft
Bezirksmeisterschaft Mannschaft und Ziel-

bewerb auf Eis in Kundl

Trainingsmöglichkeiten für Einheimische und 
Gäste! Wer Interesse hat, kann sich jederzeit 
bei mir (Tel.:0664/7321 4488, Obmann Hau-
ser Otto) melden. Trainingstage sind am Mon-
tag und Donnerstag ab 19.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung.

                       

    Mit sportlichen Grüßen
    Obmann EV-Fügen 

Hauser Otto
 
 
 
 
 
 

 
 

Stocksport !!!!! 
Dorfmeisterschaft  2020 

Samstag 10.10.2020 
Nur bei guter Witterung!  

Beginn: 11.00 Uhr Startnummernausgabe (Ich bitte um Pünktlichkeit!) 
                  12:00 Uhr Anspiel 
Austragungsort: Asphaltplatz hinter der Festhalle in Fügen 

 

Teilnahmebedingungen 
Alle Gemeindebürger/innen von Fügen/Fügenberg sowie 

Mitarbeiter/innen der ansässigen Betriebe, Mitglieder der in 
Fügen/Fügenberg gemeldeten Vereine. 

 

Nennung: schriftlich oder persönlich bei Obmann Otto Hauser  
                 E-Mail: info@ev-fuegen.at  od.   Handy: 0664/73214488 

Bei Nennung bitte unbedingt auch die Anzahl der benötigten Stöcke bekannt geben! 
Teilnahme: Die erstgemeldeten 18 Mannschaften (4er Team) 

Es darf nur 1 (eine!) Platte bis max. 54(GELB) verwendet werden! 
 

Nennungsschluss:  Donnerstag, 08.10.2020 
Nenngeld / Wertung € 40,-- pro Mannschaft / durch EV Fügen  
Schiedsrichter:  Reinhard Haun (EV Fügen) 
Preise:   Jede Mannschaft erhält einen Preis 
                                            !Sonderpreis für alle Teilnehmerinnen! 
Auslosung:   am DO 08.10.2020, 19.30 Uhr, Auslosung der Gruppen  
Training:   jeden Montag und Donnerstag ab 19.00 Uhr   
Haftung:   Für Unfälle aller Art übernimmt der Veranstalter keine Haftung! 

 

Wir laden alle Freunde des Stocksports herzlich ein und wünschen viel sportlichen Erfolg. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
E V   F Ü G E N 

(Obmann Otto Hauser) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obmann Otto Hauser, Bahnhofstr.10, 6263 Fügen,  Tel. 066473214488 
e-mail info@ev-fuegen.at, www.ev-fuegen.at ZVR: 298679373 

 
 

E i n l a d u n g 
ZUR 

Ladies-Night 
auf dem Asphaltplatz der Stockschützen 

(neben der Festhalle in Fügen) 
Alle sportbegeisterten Mädchen von16 bis .?. (oder auch drüber) werden herz-
lich zu einem „Schnupperabend“ eingeladen, um sich mit dem Stocksport ein-
mal vertraut zu machen. „Denk nicht, das ist nichts für mich, bevor du es nicht 
probiert hast.“ 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt, und ein gemütlicher Abend wird ga-
rantiert. 
Lass einfach mal die Bügelwäsche, den Besen und die Kochtöpfe stehen und 
schau bei uns vorbei. 
 

WANN: Freitag 16.Oktober 2020   
Beginn: 19 Uhr (Nur bei guter Witterung) 
WO: Vereinslokal des EV Fügen (neben Festhalle) 
WAS braucht man dazu:  keine Highheels, sondern bequeme 
                                                Schuhe und sportliche Kleidung, 
                                                etwas Motivation und Neugierde 
 

Wir würden uns freuen, wenn du kommst! 

Mit sportlichen Grüßen 
Obmann  EV-Fügen 

Otto Hauser  
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Freiwillige Feuerwehr Fügen
Da die Corona-Maßnahmen ab Juni end-
lich weniger streng wurden, nahm auch 
die Arbeit in der Feuerwehr wieder zu. 
Seit der letzten Ausgabe war einiges los 
bei uns.

Einsätze
In den vergangenen Wochen waren unsere 
Einsätze vor allem von einigen Fehl- und 
Täuschungsalarmen geprägt. Ausgelöst 
manchmal durch Nachlässigkeit der Be-
treiber und manchmal aus echten „rau-
chenden“ Gründen. Zum Glück war kein 
Alarm aufgrund eines wirklichen Notstan-
des ausgelöst worden.

Weiters sehr präsent waren diesen Som-
mer auch die Unwettereinsätze. Vom 
Wohnhauskeller, der fast knietief unter 
Wasser stand, bis zur regelmäßig über-
schwemmten Unterführung war wieder al-
les dabei. 

In den vergangenen Wochen waren auch 
zwei fordernde Alarmierungen darunter. 
Der erste Anfang August, bei dem vor al-
lem die Pagermeldung nichts Gutes ver-
muten ließ. „Verkehrsunfall mit Zug“ ist 

immer ungewiss und kann von einem mini-
malen Schaden bis zur Großschadenslage 
alles sein. Als wir mit unseren Fahrzeugen 
vor Ort ankamen, stellte sich heraus, dass 
der Unfall relativ glimpflich ausgegangen 
war. Eine Person musste von der FF Schlit-
ters aus ihrem Fahrzeug befreit und der 
Rettung übergeben werden. Ansonsten war 
zum Glück niemand verletzt.

Beim zweiten Einsatz Ende August wurden 
wir für einen Sichtschutzaufbau alarmiert. 
Mitten auf der Straße bei der Weggabelung 
Richtung Kapfing/Kleinboden war es zu ei-
nem medizinischen Notfall gekommen. Wir 
sperrten den Einsatzort so gut wie möglich 
ab und halfen Rettung und Notarzt, wo es 
erforderlich war. Wir wünschen beiden Per-
sonen eine schnelle und gute Besserung!

Übungen
Nach langem Warten konnten wir in aufge-
teilten Gruppen den Übungsbetrieb Ende 
Mai endlich wieder aufnehmen.

Unter der Leitung unserer beiden Zugs-
kommandanten und der Gruppenkom-
mandanten lag der Fokus vor allem auf 
den Grundfertigkeiten. Ansaugübungen, 
Handhabung der Pumpen, verschiedene 

wasserführende Armaturen, arbeiten mit 
der Drehleiter, etc. Im technischen Be-
reich übten wir viel mit den Hebekissen, 
und auch die Tiefenrettung von Personen 
mit der Drehleiter. Die jährliche Übung mit 
dem Heuwehrgerät fand ebenfalls wieder 
statt.

Ein besonderes Highlight waren dieses Mal 
die beiden Übungen in einem Abrisshaus 
im Dorfzentrum, geplant von unserem 
Kdt.-Stv. Hans-Jürgen Schlechter. Hier  

Institutionen und Vereine Institutionen und Vereine

konnten wir im verrauchten Gebäude al-
les üben, was in einem bewohnten Haus 
nicht möglich ist. Vor allem die Atem-

schutztrupps hatten alle Hände voll zu 
tun und waren von Anfang bis Ende durch-
gehend gefordert. Jeweils ein Trupp der 
Nachbarfeuerwehren Schlitters und Hart 
im Zillertal waren auch zu den Übungen 
eingeladen.

Tätigkeiten
Gleich nach Ende der strengeren Coro-
na-Maßnahmen fand der 50. Geburtstag 
unseres Mitglieds Egger Hansjörg statt, 

zu dem unser Kommando persönlich 
gratulierte. 

Ende Juni durften wir wieder ein neues 

Feuerwehrmitglied auf der Welt begrü-
ßen. Unser Zugskommandant Schiestl 
Christoph und seine Maria sind Eltern der 
kleinen Laura geworden. Dazu gratulierten 
wir mit unserem Feuerwehrstorch natürlich 
gerne. 

Auch zwei Taufen standen im Sommer auf 
dem Programm, zu denen einige Mitglie-
der ausrückten. Anfang Juli die Taufe des 
kleinen Michael in der Pfarrkirche Fügen 
und Ende August die 
Taufe von Laura in der 
Pfarrkirche Stumm.

Auch auf diesem Wege 
nochmals alles Gute 
und viel Gesundheit 
und Freude für die 
Zukunft!

Wo ein Leben beginnt, 
endet oftmals ein 
anderes. Mitte Juli 
mussten wir uns von 
unserem langjährigen 
Mitglied HLM Franz 
Ausserladscheiter verabschieden. Er war 
73 Jahre bei der Feuerwehr Fügen und 
Gründungsmitglied der Löschgruppe Klein-
boden. Vielen Dank für deine Arbeit für die 
Bevölkerung von Fügen und Fügenberg, gut 
Heil!

Jugendfeuerwehr
Am 19. Juni trafen sich die 18 Mitglieder 
unserer Jugendfeuerwehr zur ersten Übung 
im Gerätehaus. Zu Beginn lag vor allem 
das Kennenlernen untereinander und der 
Feuerwehr an sich im Fokus. Auch die Vor-
stellung der verschiedenen Ausrüstungsge-
genstände stand ganz am Beginn. 

Nachdem die Feuerwehrbekleidung dann 
vollständig bei uns angekommen war, 
wurden die Übungen bereits praktischer. 
Zielübungen mit der Kübelspritze, zwei 
Gruppen gegeneinander, vermittelten 

praktische Grundfertigkeiten in Kombinati-
on mit genügend Spaß. Auch die Abschlie-
ßende Entscheidungsrunde, Betreuer ge-
gen Jugend, konnten die Jugendmitglieder 
für sich entscheiden. 

Bei den weiteren Übungen stand Gerä-
tekunde „wasserführende Armaturen“ 
mit folgender praktischer Anwendung auf 
dem Plan. Den Jugendmitgliedern wurde 
anschaulich gezeigt, wie viel Kraft so ein 

B-Schlauch wirklich hat, und was für die 
richtige Führung des Strahlrohres alles zu 
beachten ist.

Wir bedanken uns bei allen, die bei der 
Gulaschausgabe, stellvertretend für den 
Tag der offenen Tür, im Gerätehaus vorbei-
geschaut haben! Es hat uns sehr gefreut, 
und wir hoffen, dass wir nächstes Jahr wie-
der ein richtiges Fest veranstalten können.

Ein großer Dank geht vor allem an die Gu-
lasch-Mannschaft unter der Leitung von 
Manfred und Stefan, die wieder mehre-
re Tage mit der Zubereitung beschäftigt 
waren.

Gut Heil!
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Institutionen und Vereine

TC Sparkasse Fügen 
Die in diesem 
Jahr verkürzte 
Tennissaison 
neigt sich 
schon wieder 

ihrem Ende zu. Glücklicherweise konnte 
trotz der Umstände und einiger Besonder-
heiten – doch noch weitgehend unbehel-
ligt gespielt werden.

Mannschaftsmeisterschaft
Unter den ergänzenden „Corona“-Bestim-
mungen des Tiroler Tennisverbands (TTV) 
wurde die Mannschaftsmeisterschaft heu-
er erst Anfang Juni, also mit etwa einem 
Monat Verspätung, gestartet. Aufgrund 
dieser Terminverschiebung stellte es der 
TTV den Mannschaften frei, ihre Meldung 
ohne sportliche Konsequenzen (insbeson-
dere kein Abstieg) zurückzuziehen. Von 
dieser Möglichkeit wurde auch reger Ge-
brauch gemacht. Da gleichzeitig die Re-
gelungen für Auf- und Abstieg unverändert 
blieben, wurde der Wettbewerb in den be-
troffenen Gruppen leider etwas verzerrt.

Prominentestes Opfer dieser Verzerrung 
wurden unsere Herren 1, die trotz eines 
guten 5. Platzes, der normalerweise ei-
nen ungefährdeten Klassenerhalt bedeu-
tet, wohl aus der Tiroler Liga absteigen 
müssen.

Absteigen müssen auch die Senioren 45+ 
1 aus der starken Landesliga B. Trotz Punk-
tegleichheit mit dem TC Hippach reichte 
es aufgrund des verlorenen direkten Du-
ells leider nicht für den Klassenerhalt.

Erfreulich sind hingegen der Meistertitel 
der Senioren 60+ Doppel sowie die 2. 
Plätze der Senioren 55+ und der Senioren 
65+.

Die übrigen Mannschaften platzierten 

sich durchwegs im Mittelfeld ihrer jewei-
ligen Gruppen und können mit ihrem Ab-
schneiden ebenfalls zufrieden sein.

5-Dörfer-Turnier
Ein voller Erfolg war die diesjährige Aus-
gabe des 5-Dörfer-Turniers auf unserer 
Anlage in Fügen.

Insgesamt 137 Teilnehmer kämpften in 15 
Bewerben und 231 Spielen um die Titel 
in den diversen Klassen. Bei herrlichem 
Tenniswetter wurden am Samstag, den 8. 
August, die Finalspiele ausgetragen und 
anschließend auf die Preisträger sowie 
das 50-jährige Bestehen des TC Sparkas-
se Fügen angestoßen. Die Vereinewertung 
konnte im Jubiläumsjahr abermals mit kla-
rem Vorsprung nach Fügen geholt werden 
– bereits zum dritten Mal in Folge.

Mit Daniel Federer (Herren), Leonie Ober-
mair (Damen), Tanja Gruber (Damen B), 
Werner mit Manuela Bösch (Mixed-Dop-
pel), Max Stiegler (Mixed-Doppel B), 
Fabian Bösch mit Daniel Federer (Her-
ren-Doppel), Manuela Bösch mit Nena 
Aziz (Damen-Doppel), Bernhard Steiner 
(Senioren 40+), Georg Stöckl (Senioren 
50+) und Manfred Wetscher (Senioren 
60+) holten wir zusammen mit der Ver-

einewertung nicht weniger als 10 der ins-
gesamt 16 vergebenen Titel nach Fügen.

Entsprechend viel zu feiern gab es bei der 
anschließenden Preisverteilung, bei der 
neben den Obleuten der teilnehmenden 
Vereine auch Bürgermeister LA Dominik 
Mainusch und TTV-Präsident Walter Sei-
denbusch anwesend waren.

Für die perfekte und reibungslose Abwick-
lung bedanken wir uns beim Team der Tur-
nierleitung um Christoph Widner und auch 
bei unserem Platzwart Reinhard Mitterer.

Dass das Turnier nicht nur sportlich, 
sondern auch gesellschaftlich ein voller 
Erfolg war, haben wir insbesondere Peter 
und Timi vom Sport-Café zu verdanken, 
die Teilnehmer und Zuschauer über die 
Turniertage (und Abende) hervorragend 
verpflegten.

Sonstige Neuerungen
Malerarbeiten: Das Kabinengebäude wurde 
außen und innen neu gestrichen, inklusive 
der Türen. Organisiert hat das Peter Hackl, 
der mit Manfred Wetscher einen ganzen 
Tag lang die Türen angeschliffen hat. Ein 
besonderer Dank geht hier an die Gemein-
de Fügen für die finanzielle Beteiligung.

Der Familienverband Fügen 
berichtet von einer interessanten Führung 
durch das Heimatmuseum Fügen, die wir 
gleich am Beginn der Sommerferien an-
geboten haben. Unser Dank dazu ergeht 
nochmals an Günther, der uns das Muse-
um sehr ausführlich und kurzweilig vorge-
stellt hat.

 
 

Weil zu wenig Anmeldungen eingingen, 
musste der diesjährige, gemeinsame Aus-
flug zum Kugelwald am Glungezer leider 
abgesagt werden. Als Trost gab es Gut-
scheine für die Angemeldeten.

Für den Rest des besonderen Jahres 
2020 möchten wir noch auf die letzten 
3 Aktionswochen hinweisen und zum Mit-
machen anregen. So hat z.B. das Jugend-
zentrum Fügen bereits Interesse für die 
Klimaschutzwoche bekundet. 

Anmeldung: info-tirol@familie.at - www.
familie.at/tirol

Nun wünschen wir noch allen Famili-
en einen geregelten Kindergarten- und 
Schulbeginn.

Familienverband Fügen mit Obfrau 
Gusti Hackl

Institutionen und Vereine

Erweiterung Glaswand: Auf der Nordseite 
haben wir eine Schiebe-Glaswand erhal-
ten. Wir bedanken uns bei der Firma Siller 
Glas für die Ausführung sowie wiederum 
bei der Gemeinde Fügen, die einen Groß-
teil der Kosten übernommen hat.

Gründungsurkunde: Die – inzwischen sehr 
verblasste – Gründungsurkunde wurde von 
der Firma Sterndruck in Kleinstarbeit di-
gital aufbereitet und neu gedruckt. Den 
perfekten Rahmen erhielt die Urkunde von 
der Firma Siller Glas.

Neue Verkleidung im Eingabebereich: 
Den Kamin haben wir neu verkleidet und 
dort hat auch unsere neue aufbereitete 
Gründungsurkunde ihren Platz gefunden. 
Besonders bedanken wir uns bei Dietmar 
Weisleitner, der das Vorhaben geplant, ko-
ordiniert und ausgeführt hat.

Ausblick
Als weitere sportliche Höhepunkte stehen 
noch im September die Vereinsmeister-
schaft, die Jugend-Vereinsmeisterschaft 
und die Kinderolympiade sowie im Okto-
ber das traditionelle Mixed-Turnier an.

Wir hoffen sehr, dass dieses „besondere“ 
Tennisjahr, das uns vor die ein oder an-
dere organisatorische und emotionale He-

rausforderung gestellt hat, so erfolgreich 
wie bisher weitergeht und uns das Wetter 
auch im Herbst noch viele schöne Stun-
den auf dem Tennisplatz ermöglicht.

Nähere Informationen zu Ergebnissen, 
Veranstaltungen und Neuigkeiten findet 
Ihr unter www.tcfuegen.at oder auf unse-
rer Facebook-Seite unter www.facebook.
com/tcfuegen. 

Meistermannschaft der Senioren 60+ Doppel

Preisträger des TC Sparkasse Fügen
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Institutionen und Vereine

Modellsportgruppe Zillertal über 
Zusammenhalt, Covid19 und Sicherheit

Das Flugjahr 2020 hat nach einigen Flü-
gen im Februar bei herrlichstem Wetter 
genauso einen spontanen und schnellen 
Lockdown erlebt wie auch unser aller All-
tag. Der Flugplatz des MSGZ, als Sportstät-
te geltend, musste ebenso schließen und 
die Modelle am Boden und im jeweiligen 
Hangar verweilen. Nach völligem Stillstand 
unseres Hobbies für ca. 2 Monate konnten 
wir unter strengen Auflagen den Flugplatz 
am 1. Mai wieder öffnen und für unsere ca. 
70 Mitglieder zugänglich machen.

Der Vorstand möchte sich auf diesem Wege 
nochmals bei allen Mitgliedern für den 
Zusammenhalt, das Einhalten des Flug-
verbotes und auch ab dem 1.5.2020 das 
Befolgen der Maßnahmen nach Wiederauf-
nahme des Flugbetriebes bedanken! 

Im Juli 2020 wäre mit der Durchführung 
der F3A-Kunstflug Staatsmeisterschaft ein 
Höhepunkt in der Wettbewerbsgeschichte 
der Modellsportgruppe geplant gewesen. 
Leider mussten wir diesen Bewerb Covid19 
bedingt absagen. Nach mehreren Gesprä-
chen mit dem Aeroclub und den verantwort-
lichen Interessensvertretern kann dieser 
sehenswerte Wettbewerb im Sommer 2021 
nachgeholt und bei der MSGZ ausgetragen 
werden. Wir freuen uns schon sehr, die 
österreichischen Toppiloten aus der Kunst-
flugszene bei uns auf dem Modellflugplatz 
in Fügen 2021 begrüßen zu dürfen.

Wir nützen diesen Beitrag in Fügen Aktuell 
auch, um auf ein besonders wichtiges The-
ma aufmerksam zu machen. 

Sicherheit für unsere Mitglieder, deren Fa-
milien und die Besucher bei uns am Mo-
dellflugplatz stehen an vorderster Stelle! In 
den letzen Wochen ist es leider mehrmals 
vorgekommen, dass Mitglieder der MSGZ 
Überflüge von Drohnen über unserem ein-
getragenen Flugraum, über unserer Start-
bahn und Vereinshütte beobachten muss-
ten. Der oder die Piloten dieser Drohnen 
sind nicht vereinszugehörig und uns auch 
nicht bekannt, stellen aber ein hohes Si-
cherheits- und Unfallrisiko dar.

Wir bitten zum Wohle aller, nicht in unseren 
behördlich genehmigten Luftraum einzu-
fliegen und auch nicht über unser 

Vereinsgelände zu fliegen! Auch kleinere 
Drohnen können bei einer Kollision mit un-
seren Modellen erheblichen Sach- und Per-
sonenschaden verursachen. Wir appelieren 
an die Vernunft und Verantwortung jedes 
Hobbypiloten!  

Natürlich kann sich jeder der sich für un-
ser Hobby interessiert oder eventuell sogar 
dem Verein beitreten will bei uns melden. 
Die Modellsportgruppe Zillertal ist der rich-
tige Ansprechpartner für zukünftige Piloten, 
egal ob diese Drohnen, Flächenflugmodel-
le oder Hubschrauber bereits fliegen oder 
gerne fliegen möchten. Details sind auf 
unserer Homepage www.msgz.at zu finden.

Glück ab und gut Land! 

Werbung

Kaffee, Eis (hausgemacht), Eisbecher, Torten- & Kuchen aus eigener
Konditorei. Auf Bestellung: Geburtstagstorten, Hochzeitstorten etc.

b e i  d e r  K i r c h e
Cafe Sailer

 
SOFT-

  EISKonditorei. Auf Bestellung: Geburtstagstorten, Hochzeitstorten etc.
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SOMMERÖFFNUNGSZE I TEN: 
TÄGLICH 10:00 - 21:00 Uhr

Grün eingerahmt: der genehmigte Luftraum der Modellsportgruppe Zillertal

Maurer

Bodenbeschichter

Fassadenarbeiter 
auch ganze Partie

Quereinsteiger

/  

/  

/  

/  

MELDE

DICH BEI
UNS

w i r s u c h e n

W O L L E N  W I R 
GEMEINSAM 

L O S L E G E N ?

Gewerbeweg 15 . 6263 Fügen im Zillertal 
office@eug-bau.at . Tel: +43 (0) 5288 64147 

QUALITÄT 
ZÄHLT

S E I T  1 9 9 1

Wir freuen uns auf euer Kommen! Familie Baumann 

6264 Fügenberg | Panoramastraße 50
info@goglhof.at | www.goglhof.at | ✆ +43(0)5288/62725

❦ Tiroler Spezialitäten
mit Zillertaler Musik auf Vorbestellung
 

❦ Großer Spielplatz mit 
Trampolin, Rutschen, Bagger, großer 
Sandplatz und vielem mehr – damit sich 
die kleinen Gäste ganz groß fühlen.

❦ Indoor Spielraum

❦ „Hut-Essen“ 
Schlemmen nach Herzenslust: 
Beim „Hut-Essen“ wird auf dem Tisch 
gebrutzelt und gegrillt. Die breite Hut-
Krempe wird mit Bouillon und Suppenge-
müse gefüllt. Auf den heißen Eisenhut 
werden verschieden Fleisch-
stücke zum Braten an-
gehängt. Dazu servieren 
wir allerlei Beilagen.
 

❦ Jeden Freitag! 
Ripperlabend
Ab 18.00 Uhr. Auf Vorbestellung 
auch jederzeit möglich!

Feiern gehören zum Leben dazu und wir bieten euch den idealen Platz

Der Goglhof

 Jederzeit auf Vorbestellung!
BETRIEBSURLAUB VOM 27.10. BIS 5.11.2020

Gutscheine vom Goglhof
das ideale Geschenk für jeden Anlass!

❦

TIPP: 20 Minuten 

unterhalb vom Goglhof 

befindet sich der

Putzi-Wanderweg.

Herbstln tuat’s am Goglhof

❦ AB OKTOBER
     TÖRGGELEN

❦ Taufe ❦ Erstkommunion ❦ Firmung 
❦ Hochzeit oder Geburtstag ...

EIN GASTHAUS FÜR JEDEN ANLASS!

pro 
Person 
€ 20,-
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Fügener Bürger feiern

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren zum Geburtstag

80. Geburtstag 
Egger Richard

80. Geburtstag 
Aigner Gisela

80. Geburtstag 
Leitner Adolf

80. Geburtstag 

Eberharter Margarethe

80. Geburtstag 

Klausner Gertrude

Fügener Bürger feiern

Troppmair Antonia, 90. GB

Ruhfass Thomas, 80. GB

Widner Johann, 80. GB

Leider waren aufgrund des 
Lockdowns durch die Corona Krise 

keine persönlichen Besuche des 
Bürgermeisters möglich. Auf diesem 

Wege dürfen wir aber allen Jubilaren 
nochmals herzlich zu ihrem runden 

Geburtstag gratulieren und viel 
Gesundheit für die Zukunft wünschen.

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit

Wurm Doris und Franz

Roither Helga und Volker

Kröll Pepi und Brigitte

Hirschhuber 
Paula und Johann
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Werbung

Praxis AVORYA Zürich
Komplette Innenarchitektur & Umsetzung
by Wohndesign Freudling

INNENARCHITEKTUR | DESIGN & HANDWERK | MÖBELWERKSTÄTTE

Gewerbeweg 3 | 6263 Fügen | Tirol | +43 5288 62215
wohndesign@freudling.at | www.freudling.at
Mo - Fr 8:30 - 18:00 | Sa 9:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

IHR HEIZUNGSPROFI  AUS FÜGEN SORGT FÜR WOHLIGE WÄRME.
A-6263 Fügen · Knappenweg 5 · t. 05288/62593 · m. 0664/3587876 · office@fankhauser.co.at
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